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Projekt verfolgt wird, ist eine Rückgabe nicht 
möglich. 

� Denkmal- und Stadtbildpflege (hier stärkere 
Einmischung in anstehende Projekte wie 
Kaufhof-Areal etc.) 

� Historische Bildung / Kooperationen mit 
Schulen (angedacht ist ein Lehrer-AK...) 

� Kooperationen mit Universitäten (Forstset-
zung der Werkaufträge, evtl. Stipendien, For-
schungs“aufträge“) 

� Überarbeitung Internet (weg von MaM zu all-
gemeiner Vereinspräsentation, Professionali-
sierung) 

� Erarbeitung von Konzepten für Öffentlich-
keitsarbeit / Mitgliederwerbung 

� Vereinsarchiv (Nutzung/Veröffentlichungen) 
� Veröffentlichungen: z.B. Sehenswertes Her-

ford, Geschichte und Preisträger der Pöp-
pelmann-Medaille, Stadtgeschichte  

Diskussionen gab es über die inhaltlichen Ausrich-
tung des künftigen Projektes das Projekt Museum am 
Münster. Zunächst muss aber die weitere Ausführung 
des Ratsbeschlusses durch die Stadt abgewartet 
werden. Frau Langkafel erläuterte dazu den Stand 
der Dinge. Kritisiert wurde aus der Versammlung die 
Informationspolitik des Vorstandes in der Vergangen-
heit. Die Mitglieder seien zu wenig informiert und in 
die Konzeptentwicklung für das MaM einbezogen 

Mitglieder zurück. 

10. Anträge der Mitglieder 
Es lagen vier Anträge vor, die zur Abstimmung ge-
bracht wurden: 
� Antrag von Gerd Sievers: „Der Vorstand wird 

beauftragt, unverzüglich die Initiative zu er-
greifen, damit in absehbarer Zeit - gedacht ist 
an einen Zeitraum von ca. 5 Jahren - eine 
Geschichte Herfords erscheinen kann.“ Der
Antrag wurde bei 2 Enthaltungen einstimmig 
angenommen. Der Vorstand wird dazu einen 
Arbeitskreis bilden.  

� Antrag von Mathias Polster (1): „Hiermit be-
antrage ich, dass der Verein seine in seiner 
Satzung festgelegte Aufgabe wahrnimmt und 
sich wieder aktiv bei den Belangen Denkmal-
pflege und Pflege der Baukultur in Herford 
engagiert.“ Der Antrag wurde mit einer Ge-
genstimme und 3 Enthaltungen angenom-
men. 

� Antrag von Mathias Polster (2): „Hiermit be-
antrage ich, dass der Verein den Zugang 
zum Archiv für Forschungsarbeiten in seinem 
Archiv in Schriftform  klar regelt. Ich beantra-
ge, den Bestand des Archivs als weiterhin 
geschlossene Sammlung dem Städtischen 
Archiv nach Möglichkeit auch räumlich an-
zugliedern.“ Dieser Antrag wurde mit einer 
Enthaltungen zur Prüfung an den Vorstand 
verwiesen. 

� Antrag von Mathias Polster (3): „Ich beantra-
ge die Gründung einer Arbeitsgruppe, welche 
ein Konzept für eine verbesserte Öffentlich-
keitsarbeit erarbeitet. Das Ziel ist auch Ju-

führen.“ Dieser Antrag wurde einstimmig an-
genommen. 

11. Verschiedenes und Ende der Mitgliederver-
sammlung
Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Äußerungen. 
Gegen 22:15 Uhr beschloss der Vorsitzende die Sit-
zung .
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spezial?

Liebe Mitglieder und Freunde,  

hier liegt Ihnen die erste Ausgabe unseres ab sofort 
erscheinenden Rundbriefs vor. Sie erhalten damit 
nach Bedarf aktuelle Informationen per Post oder e-
Mail (Wir bitten um Mitteilung, wenn Sie ausschließ-
lich per Mail informiert werden wollen). Aus Kosten-
gründen wird der  in der bisherigen Form 
2008 nur einmal erscheinen, wir suchen nach ande-
ren Lösungen. Wir freuen uns über Kritik und Ver-
besserungsvorschläge. Tipp: Dieser Rundbrief lässt 
sich auch gut sammeln! 

Ihr Christoph Laue 
(Leiter der Geschäftsstelle des Vereins) 

Kurzprotokoll der Mitgliederversammlung 
am 29. Mai 2008 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende Eckhard Wemhöner begrüßte die 
Versammlung (anwesend waren 62 Mitglieder und 
Gäste) und stellte die rechtzeitige Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. Die Versammlung erhob sich 
zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder: Fritz 
Dreier, Kurt Eickmeyer, Friederike Kändler, Rosel 
Koch, Dr. Wolfgang Knauff, Walter Ludewig, Elfriede 
Müller, Friedrich Rasper und Anneliese Richter 

2. Berichte über Vereinsaktivitäten 
Herr Wemhöner und Herr Beer berichteten über  
� die erfolgreiche Jubiläumsveranstaltung 125 Jah-

re Geschichtsvereine in Herford und die damit 
verbundene Verleihung der Pöppelmann-
Medaille am 22.11.2007 

� den Sachstand Museum am Münster  
� Das traditionelle Kohlessen mit Vortrag von Prof. 

Rüthing 
� die weiteren Veranstaltungen und Vorträge 2007 

und 2008 

� die Herausgabe des Remensnider als Jubi-
läumsausgabe 2007 

3. Bericht der Schatzmeisterin 
Frau Heidecker gab einen Überblick über die Finanz-
situation des Vereins. Einige Posten wurden durch 
sie und Herrn Wemhöner noch näher erläutert. Das 
Vereinsvermögen betrug am 31.12.07 inklusive des 
Vermächtnisses und der ausgeschütteten Stiftungs-
gelder Ernstmeier 1.470.622,69 €. Betont wurde, 
dass die Gelder aus Vermächtnis und Stiftung Ernst-
meier nicht angetastet wurden und Erträge nur für 
den Zweck Museum am Münster verwendet wurden. 
Genauere Angaben und Zahlen können die Mitglieder 
über Frau Heidecker, Stiftkamp 33, 32049 Herford, 
einsehen. 

4. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung 
des Vorstandes 
Frau Gätjen berichtete über die von ihr und Herrn 
Huber (entschuldigt) vorgenommene Kassenprüfung 
vom 18.3.2008, die keinerlei Beanstandungen erge-
ben hat. Die Versammlung entlastete den Vorstand 
einstimmig bei 2 Enthaltungen.  

5. Wahl der Kassenprüfer 
Die bisherigen Kassenprüfer Sabine Gätjen und Kurt 
Huber wurden wiedergewählt. 

6. Wahlen des Vorstandes 
Wahl des Vorsitzenden: Herr Eckhard Wemhöner 
wurde einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. Zum 
2. Vorsitzenden wurde Herr Johannes Beer einstim-
mig bei einer Enthaltung gewählt. Zur Schatzmeiste-
rin wurde Frau Helgard Heidecker einstimmig bei 
einer Enthaltung gewählt. Als vier Beisitzer im Vor-
stand wurden Angelika Bielefeld (neu), Bernhard 
Farecki (Wiederwahl), Eckhard Möller (Wiederwahl), 
Dr. Wolfgang Otto (bisher 2. Vors.) und Mathias Pols-
ter (Vorschlag aus der Versammlung) vorgeschlagen. 
In geheimer Abstimmung wurden gewählt Möller, 
Farecki, Bielefeld, Polster. Alle Gewählten nahmen 
die Wahl an.  

7 7. Wahlen des Kuratoriums 
Als Mitglieder des Kuratoriums wurden auf Vorschlag 
des Vorstandes und der Versammlung neu gewählt: 
Kurt Huber, Marcel Mowe, Michael Oldemeier, Dr. 
Wolfgang Otto (bisher Vorstand), Lore Wörmann und 
Georg Heese. Wiedergewählt wurden Christoph 
Knüppel, Ullrich Richter, Helge Schilling und Udo 
Tielking. 

(Leiter der Geschäftsstelle des Vereins bleibt nach 
Berufung durch den Vorstand Christoph Laue. Die 
Geschäftsstelle befindet sich im Kommunalarchiv 
Herford, Amtshausstr. 2, 32051 Herford.) 

8. Festsetzung der Beiträge 
Die neue Beitragsstruktur lautet nach einstimmigen 
Beschlüssen ab dem Rechnungsjahr 2009 wie folgt: 
Einzelmitglieder     40 € 
Lebenspartner von Einzelmitgliedern   10 € 
Reduzierter Beitrag für Bedürftige, Schüler etc.  10 € 
Beitrag für Institutionen     60 € 

9. Aktivitäten 2008 
Der Vorsitzende erläuterte die für 2008/09 geplanten 
Aktivitäten und Aufgaben für den Verein, über das 
genaue Vorgehen beschließt der neugewählte Vor-
stand:  
� Verleihung der Pöppelmann-Medaille (Termin 

wird festgelegt) 
� Grünkohlessen(Termin wird festgelegt) 
� Vorträge, Veranstaltungen (Planung beginnt) 
� Fahrten (Geplant u.a. Gandersheim...) 
� Remensnider (in 2008 erscheint nur eine 

Nummer in der Weihnachtszeit)  
� Historisches Jahrbuch (bleibt Jahresgabe) 
� Fortsetzung des Engagements für ein Muse-

um am Münster mit evtl. anderem Standort 
als über den Ausgrabungen. Herr Farecki er-
läuterte die Rechtsposition des Vereins zur 
durch die Erben beantragten Rückgabe des 
Vermächtnisses und der ausgeschütteten 
Beträge der Ernstmeier-Stiftung: Solange das 


